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L A N D K R E I S B A U TZ E N

oppeltes Vergnügen oder doppelter
Leerstand? Wie sieht sie aus, die neue

Bautzener Einkaufswelt? Über diese Fragen
wird seit mehr als zwei Jahren erbittert ge-
stritten. Befürworter sehen im Lauencen-
ter die große Chance für die Stadt. In den
Augen der Kritiker ist das Projekt Ausdruck
von Größenwahn. – So überzeugt beide
Parteien von ihrer Position sind, eine Frage
konnte bisher niemand beantworten: Wie
denken eigentlich die Bautzener über das
geplante Einkaufszentrum? Seit heute ist
das anders. Eine repräsentative Umfrage
im Auftrag der SZ sorgt erstmals für Klar-
heit: Demnach lehnen 60Prozent der Baut-
zener das Vorhaben ab. 10Prozent sind in
dieser Frage unentschieden. Nur 30Pro-
zent halten das Center für eine gute Idee.

Auffällig ist, dass sich die Ablehnung
durch fast alle Altersgruppen zieht. Große
Ausnahme sind die 18- bis 29-Jährigen. In
dieser Generation stimmen 60Prozent für
den Bau. Ab 30-plus überwiegt hingegen
deutlich die Skepsis. Wobei die Ablehnung
mit steigendemAlter zunimmt.

Einig sind sich die Bautzener hingegen
in der Forderung nach einem Bürgerent-
scheid: 72Prozent der Befragten stimmen
dieser Position zu – die Jüngeren sogar
noch etwas stärker als die Älteren.

Erstellt wurde die Umfrage vom Institut
für Kommunikationswissenschaft der TU
Dresden und der Dresdner SaxoPhon
GmbH. Die Untersuchung ist repräsentativ.
Die Ergebnisse geben also nicht nur die
Meinungen der Befragten wider, sondern
sind Ausdruck für das tatsächliche Stim-
mungsbild in der Stadt. Befragt wurden
502 Bautzener über 18 Jahre. Dabei spielte
es keine Rolle, ob sie Leser der SZ sind oder
nicht. Die wichtigsten Ergebnisse fasst die
Redaktion im Folgenden zusammen.

Das Angebot: Geringe Erwartungen
an das neue Lauencenter

Nach den Plänen der Investoren soll das
Lauencenter neue Angebote nach Bautzen
bringen. So wird es in dem Einkaufszen-
trum unter anderem einen Saturn-Markt
geben. Der Mietvertrag wurde vor Kurzem
unterschrieben. Auch zwei große Textil-
märkte spielen eine zentrale Rolle im Cen-
ter-Konzept. Insgesamt sind 30Geschäfte
vorgesehen, darunter auch viele kleinere.

Alles in allem sehen die Befürworter
des Vorhabens daher keine Konkurrenz
zum Kornmarkt-Center und anderen An-
bietern in der Innenstadt, sondern eher ei-
ne Ergänzung. Diese Ansicht teilen die
meisten Bautzener allerdings nicht. Nur
43Prozent der Befragten stimmen der Aus-
sage zu „Bautzen wird durch das neue Ein-
kaufszentrum attraktiver“. Und nur 32Pro-
zent sind der Auffassung: „Das neue Center
schließt Versorgungslücken in der Stadt.“

Zugleich zeigt sich auch in diesem
Punkt eine Differenzierung zwischen den
Altersgruppen: Bei den Unter-30-Jährigen
überwiegen die positiven Erwartungen, bei
denÄlteren die kritischen Stimmen.

Die Fläche: Die meisten halten
das Projekt für überdimensioniert

Das Konzept des Lauencenters sieht eine
Verkaufsfläche von knapp 10000 Quadrat-
metern vor. Weitere 3000 Quadratmeter
sind für Gastronomie, Service und ver-
schiedene Dienstleister reserviert. Alles in
allem wäre das Lauencenter damit größer
als das benachbarte Kornmarkt-Center.

Die meisten Bautzener sagen: Das ist zu
viel. Nur 25Prozent der Befragten halten
die Größe des geplanten Centers für ange-
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messen. So richtig überzeugt davon sind so-
gar nur 11 Prozent. 67 Prozent empfinden
das Center als überdimensioniert.

Die Konkurrenz: Furcht um die
Innenstadt-Händler ist groß

Die Folgen des Centers für die anderen
Händler der Innenstadt zählen zu den um-
strittensten Punkten in der aktuellen Dis-
kussion. Schon jetzt stehen nach einer Zäh-
lung der SZ mehr als 60Geschäfte im Zen-
trum von Bautzen leer – und ihre Zahl
steigt. Die Befürworter des Lauencenters
sind überzeugt: Das wird sich in Zukunft
ändern. Das neue Einkaufszentrum werde
zusätzliche Kunden in die Stadt locken und
so auch auf die Umgebung ausstrahlen.

Viele Bautzener haben da ihre Zweifel.
84Prozent der Befragten sagen: „Das neue
Center bringt Nachteile für die kleinen In-
nenstadthändler.“ Kein anderer Punktwird
so kritisch beurteilt wie dieser. Selbst die
Jüngeren, die den Bau des Einkaufszen-
trums überwiegend befürworten, sehen
hier dasHauptproblem.

Der Verkehr: Die Mehrheit fürchtet
ein Chaos in der Innenstadt

An den großen Einkaufswochenenden
geht rund um das Kornmarkt-Center oft
nichts mehr. Rückstaus in alle Richtungen
sind die Folge. Das Lauencenter würde
noch mehr Fahrzeuge anziehen. Viele
Bautzener fragen sich, ob die Stadt das

überhaupt verkraften kann. Die Stadtver-
waltung verweist auf dieWesttangente, die
künftig viele Autos aufnehmen wird, die
jetzt noch durch die Innenstadt rollen. Au-
ßerdem wird gerade ein neues Verkehrs-
konzept für den Bereich zwischen der Vo-
gelkreuzung und dem Hotel Best Western
entwickelt. Fußgänger sollen mehr Raum
zum Bummeln bekommen und die Straße
leichter überqueren können. Noch aber
stehen diese Überlegungen am Anfang.
Entsprechend skeptisch ist die Mehrzahl
der Bautzener: 63Prozent befürchten ein
Verkehrschaos, wenn das Center kommt.

Alle Detailergebnisse sowie weitere Informationen zur
Lauencenter-Umfrage lesen Sie auf Seite 16.

Bautzener fordern Bürgerentscheid zum Lauencenter
Eine repräsentative Umfrage im Auftrag der SZ zeigt: Die Mehrheit steht dem Vorhaben kritisch gegenüber.

Von Ulli Schönbach

Der Saturn-Schriftzug leuchtet, die Kunden schlendern durch die Gänge – so wie hier in
der Erlangen-Arcaden könnte es bald auch im Bautzener Lauencenter aussehen. Doch ei-
ne Mehrheit der Bautzener ist gegen das Projekt. Vorlage: Bauprojektierung Glück-Auf-GmbH
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as Lauencenter wird Bautzen verän-
dern. Gemeinsam mit dem Korn-

markt-Center und dem Kornmarkthaus
wird es ein neues Stadtzentrum bilden –
südlich der historischen Altstadt. Im Ide-
alfall entwickelt sich das neue Areal zu
einem starken Magneten und zieht Tau-
sende neuer Kunden in die Stadt.

Im schlechtesten Fall drohen Leer-
stand und eine Schwemme der Billighei-
mer. Denn nicht nur Bautzen rüstet auf.
Ringsumher gibt es Pläne für neuen Ein-
kaufszentren. Zudem wird der Ausbau
der Online-Angebote den Handel in ei-
nem Maß verändern, das wir uns heute
kaum vorstellen können. Weihnachtsge-
schenke bei Amazon zu bestellen, ist der
Anfang der Entwicklung, nicht das Ende.

dsd

In jedem Fall wird es auf diesem Weg
Verlierer geben: in erster Linie die kleine-
ren Geschäfte der übrigen Innenstadt.
Der dreiste Rat, sie mögen sich doch auf
die neuen Verhältnisse einstellen, zeugt
von ökonomischem Unverstand. Kleine
Händler können den Preiskampf mit den
großen Ketten nicht gewinnen – schon
deshalb nicht, weil sie vom Einkauf bis
zum Bankkredit deutlich schlechtere Kon-
ditionen erhalten. Anpassen heißt für sie
nichts anderes als: sich auf Nischen zu-
rückziehen, Flächen und Personal redu-
zieren, und im Zweifelsfall schließen.
Dies gilt erst recht in einer Region wie
unserer, in der die Einwohnerzahl und
die Kaufkraft in den kommenden Jahren
nochmals deutlich sinken werden.

Ob das Lauencenter in dieser Situation
Rettungsanker oder Sargnagel ist, darüber
streiten die Fachleute – mit Leidenschaft
und auf Basis kaum prüfbarer Prognosen.
Letztlich ist das gesamte Projekt damit
vor allem eines: ein gewaltiges Experi-
ment – ein Großversuch mit der Zukunft
der Stadt, mit Jobs, mit Menschen und
am Ende auch mit dem, was Bautzen aus-
macht: seiner historischen Altstadt. Ohne
Handel kein Leben, das gilt gerade dort.
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Wer diesen Weg gehen will, der muss
deshalb sicher sein, dass er nicht allein
dasteht, dass die Bautzener in ihrer Mehr-
heit diesen Kurs unterstützen. Der Ober-
bürgermeister und viele Stadträte haben
das bislang für sich in Anspruch genom-
men. Sie waren überzeugt, im Namen der
schweigenden Mehrheit zu sprechen,
wenn sie für das Lauencenter eintraten.
Den Kritikern warfen sie vor, eine Min-
derheit zu sein – laut, aber in Unterzahl.

Seit heute ist klar: Diese Vorstellung
ist falsch. Das Projekt Lauencenter hat in
Bautzen keine Mehrheit. Ja, es ist noch
nicht einmal dicht dran. 60Prozent der
Bautzener lehnen das Vorhaben ab.

Angesichts dieser Mehrheitsverhältnis-
se kann der Stadtrat nicht weitermachen
wie bisher. Die Stadträte können sich
nicht länger darauf berufen, vor Jahren
gewählt worden zu sein. Vom Lauencen-
ter war damals noch nicht die Rede.

Gerade in dieser zentralen Frage muss
sich der Stadtrat deshalb erneut die Legi-
timation der Bürger einholen. Er muss
den Weg frei machen für einen Bürger-
entscheid, so wie das drei Viertel der
Bautzener fordern.

D

Bautzen braucht
den Bürgerentscheid

mail Schoenbach.Ulli@dd-v.de
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über die Ergebnisse
der Center-Umfrage

Ulli Schönbach

BMW-GEBRAUCHTWAGEN-ANGEBOTE

Autohaus Lust Görlitz GmbH
Löbauer Str. 80, 02763 Zittau Nikolaus-Otto-Str. 1, 02828 Görlitz
Telefon: (0 35 83) 7 76 63 04, Fax: (0 35 83) 77 66 12 Tel.: (0 35 81) 3 80 40, Fax: (0 35 81) 38 04 19

bmw-zi@autohaus-lust.de bmw-gr@autohaus-lust.de

BMW 120i Coupé,
EZ 05/11, km: 33.000
Farbe Schwarzmet., Sitzheizung,
Klimaautom., elektr. FH, Auto-Start-
Stop-Funkt., Durchlade, PDC, USB-
Schnittst. u. v. m.

Angebotspreis: 24.900,00 €

Finanzierungsbeispiel
monatliche Rate: 233,00 €

Freude am Fahren

BMW 118d 5t,
EZ 11/08, km: 135.200
Farbe Weiß, Klimaautomatik, Sitzhei-
zung, LM-Räder, elektr. FH, Anhän-
gerzugvorr., Sportlenkrad, elek. Fens-
terheber u. v. m.

Angebotspreis: 12.500,00 €

Finanzierungsbeispiel
monatliche Rate: 90,00 €

BMW 118d 5t,
EZ 11/11, km: 19.900
Farbe Blaumet., LM-Räder, Rück-
fahrkamera, Sitzheizung, Xenonlicht,
Bluetooth, Durchlade, Sonnenschutz-
vergl., PDC u. v. m.

Angebotspreis: 27.890,00 €

Finanzierungsbeispiel
monatliche Rate: 240,00 €

BMW 116i 5t,
EZ 10/11, km: 16.990
Farbe Glasiersilbermet., Urban-Line,
PDC, Comfortpaket, Multilenkrad,
Durchlade, Xenon, Freisprecheinr.,
Radio Prof. u. a.

Angebotspreis: 23.900,00 €

Finanzierungsbeispiel
monatliche Rate: 184,00 €

BMW 118i 5t
EZ 09/11, km: 15.000
Farbe Schwarzmet., Navi, Xenon-
Licht, Sportfahrwerk, Sport-Line,
Durchlade, Multilenkrad, Fernlichtas-
sist., u. v. m.

Angebotspreis: 29.900 €

Finanzierungsbeispiel
monatliche Rate: 297,00 €

BMW 118i 5t,
EZ 06707, km: 110.950
Farbe Blaumet., Auto-Start-Stop-
Funkt., Klimaanl., Sitzheizg., elektr.
FH, PDC, elektr. Glasdach, NSW,
Multi-Sport-Lenkr.

Angebotspreis: 11.990,00 €

Finanzierungsbeispiel
monatliche Rate: 99,00 €
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